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Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Melanie Kühnemann-Grunow (SPD)

vom 15. Juli 2026 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 4. August 2026)

zum Thema:
Landesgeschichtliche Vereinigung für die Mark Brandenburg e.V.

und Antwort vom 13. August 2026 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 14. August 2026)



Senatsverwaltung für Kultur und 

Gesellschaftlichen Zusammenhalt 

 

 

 

Frau Abgeordnete Melanie Kühnemann-Grunow (SPD) 

 

über  

 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei – G Sen – 

 

 

Antwort 

 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19 / 26778 

 
vom 15.07.2026 

 

 

über Landesgeschichtliche Vereinigung für die Mark Brandenburg e.V. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 
Vorbemerkung der Abgeordneten: 

Die Landesgeschichtliche Vereinigung für die Mark Brandenburg wurde 1884 in Berlin gegründet und gehört 

zu den traditionsreichsten Geschichtsvereinen der Regionen. Darum frage ich den Senat: 

 

 

1. Trifft es zu, dass die Landesgeschichtliche Vereinigung samt Bibliothek ihren Standort in der Zentral- 

und Landesbibliothek räumen muss? 

 

Zu 1.:  

Die Landesgeschichtliche Vereinigung für die Mark Brandenburg e. V. (LGV) wurde durch 

die Stiftung Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) aufgefordert, ihren Standort in der 

ZLB zu räumen. 

 

 
2. Wenn ja, bis wann? 

 

  



Zu 2.:  

Entsprechend der Kündigung des Nutzungsvertrags durch die ZLB vom 23. März 2026 ist 

die Räumung bis zum 31. Dezember 2027 vorzunehmen. 

 

 

3. Wie hoch waren die Aufwendungen der Landesgeschichtlichen Vereinigung für die Räumlichkeiten? 

 

Zu 3.:  

Die LGV hat für die Räumlichkeiten keine Miete oder Nebenkosten gezahlt.  

 

 

4. Welche Unterstützung bietet der Senat der Landesgeschichtlichen Vereinigung bei der Suche nach 

neuen Räumlichkeiten? 

 

Zu 4.:  

Die Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt (SenKultGZ) macht 

sich im Austausch mit den beteiligten Akteuren ein umfassendes Bild und unterstützt den 

Austausch der LGV sowohl mit der ZLB als auch mit weiteren öffentlichen Einrichtungen, 

die die Geschichte Berlins und Brandenburgs dokumentieren. In diesem Zusammenhang 

wird es auf Initiative des Brandenburgischen Landeshauptarchivs und im Einvernehmen 

mit den zuständigen Fachreferaten beider Länder Anfang Oktober 2026 einen gemein-

samen Austausch geben, zu welchem sowohl die LGV geladen ist als auch weitere öffent-

liche Einrichtungen Berlins und Brandenburgs. Der Senat wird durch die Senatsverwaltung 

für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt vertreten sein. 

 

Berlin, den 13.08.2026 

 

In Vertretung 

 

 

 

Alexander Straßmeir 

Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt 


